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Die Bodenbesitzreform
Den Antisemiten wird vom Organ des Bundes

für die Bodenbesitzreform die Freundeshand gereicht
weil jene auf ihr Programm nunmehr die Forderung
der Bodenbesitzreform geschrieben hätten In Wahrheit
ist diese Forderung allerdings schon in dem Bochumer
Programm der Dmtfch So ialen von 1885 enthalten
also von dem Bunde der Bodenbesitzreform etwas spät
entdeckt worden Aber es ist doch gut daß bet dieser
Gelegenheit wieder einmal auf die Sache aufmerksam ge
macht wird Nichts ist wehr geeignet den Antisemitismus
dort wo er in der Maske der Äauernfreundlichkeit werben
möchte wirksam zu bekämpfen als der Hinweis auf sein
Verlangen nach der Bodenbesitzreform Unter diesem schön
klingenden Namen birgt sich bekanntlich das Bestrebe
nach einer Verstaatlichung von Grund und Boden mit
anderen Worten nach einer Umwandlung des Standes
der selbstständigen bäuerlichen Besitzer in einen Stand
von Erbpächtern die dem Staste als dem einzigen uvd
alleinigen Besitzer rentenpflichtig wären Die Reform
ist in der Weise gedacht daß zunächst der Hypotheken
Zredit verstaatlicht werden soll Die hierzu einzu
setzenden Behörden Grundbanken würden alle bestehenden
Hypothekenverpflichtungen ablösen und die amortisirbare
beziehungsweise kündbare Last in eine unkündbare
Rentenlast umwandeln Der verschuldete Landwirth wäre
alio von Stunde an außer Stande gesetzt seinen Grund
und Boden wieder schuldenfrei zu machen d h zu freiem
Eigenthum Zu besitzen Dieselben Behörden sollten aber
auch ausschließlich befugt fein fortan Grundkredit zu ge
währen und sollten solchen Kredit nur in Gestalt der ewig
unablösbaren Rente gewähren dürfen Sobald also ein
bisher unverschuldeter Landwirth einmal in vie Zwangs
lage käme den Realkredit in Anspruch zu nehmen würde
auch er von dem Obereigenthümer Staat als Erb
Pächter für alle Zeiter festgehalten Endlich sollte unter
Beseitigung der bisherigen Grundsteuer eine nach den
Schwankungen des Bodenwerthes beweglich gedachte Gmnd
zinsverpflichtung auch auf die unverschuldeten Besitzer ge
legt werben So unklar und unfertig diese ganze Um
wälzung von den Bodenbesitzresormen erfaßt ist hinreichend
klar tritt doch die Absicht zu Tage aus äußerem sozialen
Körper dem Ergebniß einer mehrtaufendjährigen Entwick
lung eines der wichtigsten Glieder herauszureißen Die
Freiheit des Bauernstandes im Besitz an Grund und
Boden Da nun dieser Reformvorschlag so ziemlich der
einzige in dem Bochumer Programm ist der Anspruch
auf sachliche Beachtung verdient mag es sich wohl em
pfehlen in der Abwehr der antisemitischen Agitation auf
dem Lande gerade diesen Punkt zu betonen Der Bauern
stand dürfte dabei zu der Einsicht kommen wie theuer ihn
die angeblich befreiende und erlösende Betriebsamkeit
der Antisemiten schließlich zu stehen kommen würde

Zur Beerdigung
des Oberbürgermeisters v Forckenbeck
Die Allgem Münchner Ztg äußert sich zu der bei

Oberbügermeister v Forckenbecks Abscheiden kirchlichen Eng

herzigkeit sehr bemerkcnswerth wie folgt
Das Verhalten der katholischen Geistlichkeit bei der Be

erdigung Forckenbecks regt wieder einmal die juristisch und
socialpolitisch wichtige Frage an ob und inwieweit freier
denkende Männer in der Kirchengemeinschait ein Recht auf
Betheiligung der Geistlichkeit an kirchlichen Ehrenerweisungen

besitzen Der vielseitigen Entrüstung gegenüber welche
durch den ablehnenden Bescheid des sürstbischöflichen Dele
girtsn in Berlin auf die Bitte um die kirchliche Mit
wirkung bei der Leichenfeier des Oberbürgermeisters der
Reichshauptstadt hervorgerufen worden ist haben socia
listische demokratische und hochconservative Blätter in
seltsamen Bunde die Absage des katholischen Propstes
nicht allein völlig correct gefunden sie stellen auch den Satz
auf wer derartige kirchliche Ehren anspreche habe sich
vorher allen Geboten der Kirche zu fügen ein der Kirche
nicht folgsames Mitglied schließe sich aus der kirchlichen
Gemeinschaft aus werde einem solchen Freidenker der
kirchliche Segen verweigert so sei jede Klage darüber un
berechtigt Eine derartige Beweisführung scheint uns doch
zunächst vom Standpunkte des Rechts und Kulturstaates
aus einiges nicht Unwesentliche zu übersehen Wenn jeder
im Sinne der Kirchenlehre Unfügsame aus der kirchlichen
Gemeinschaft von selbst ausgeschlossen wäre so sollte die
Kirche ihre Steuern und Beiträge auch nur von Solchen
erheben und annehmen welche nach ihrer strengen Auf
fassung zu ihrer wirklichen Gemeinschaft gehören Sie
würde dann die Erfahrung machen daß ihr Personal und
Realcontingent sehr wesentlich vermindert wird der ver
storbene Berliner Oberbürgermeister hat in dieser Hinsicht
zahlreiche Mitschuldige in den leistungsfähigsten Kreisen
ver Nation auf welche die Kirche doch nicht so leichthin
verzichten möchte Dabei erscheint es mehr als fraglich
ob die augenblickliche Vertretung der Kirche die sich zum
Todtengericht über den Einzelnen befugt erachtet damit
jenem grundlegenden Geiste der christlichen Gemeinschaft
entspricht dem der Getaufte auch treu bleiben kann
ohne sich den nicht unveränderlichen äußeren Formen
der Kirche zu fügen Der Geistliche welcher unter
Beihülfe und Unterstützung des konfessionslosen oder
interkonfessionellen Staates sein Amt erhält und sein
Gehalt bezieht bethätigt in seiner Mitwirkung bei Be
erdigungen wie bet Eheschließungen mit der kirch
lichen Weihe auch die eine konfessionelle Begrenzung
überragende human soziale Funktion der staatlichen und
gesellschaftlichen Sitte deren Wahrnehmung ihm als dem
Vertreter des geistig ethischen Lebens zusteht solange wir
einer vollgsnügenden reinbürgerlichen Ordnung für derartige
feierliche Akte entbehren Von diesem höheren und freieren

Standpunkte haben edelsinnige und duldsame christliche
Geistliche ihren Amtsberuf an Wiege und Grab stets
aufgefaßt und geübt und deßhalb Männern die sich mit
den Lehren der geoffenbarten Religion nicht überall tm
Einklang befanden den Segensspruch der Kirche tm Geiste
des Christenthums nicht versagen mögen Sie haben
damit nicht zum Schaden der Kirche als gute Staats
bürger und einsichtige Söhne ihres Volkes gehandelt

Deutschland
Berlin 6 Juni Se Majestät der Kaiser ist von

seiner Reise nach Ober Glogau vorgestern Abend um 11
Uhr 37 Min mittels Sonderzuges wieder auf der Wild
parkstation eingetroffen von wo er sich sofort zu Wagen
nach dem neuen Palais begab Am ersten Psingstfeiertage
hatten sich Ihre Majestäten der Kaiser und die Kaiserin
Vormittags um 10 Uhr mit der nächsten Umgebung
vom Neuen Palais aus zu Wagen nach Potsdam be
geben um dort dem Gottesdienste in der Friedenkirche
beizuwohnen wo auch mehrere der gegenwärtig in Potsdam
weilenden Mitglieder der Königlichen Familie anwesend
waren Nach beendetem Gottesdienste kehrten die Majestäten
wieder nach dem Neuen Palais zurück Auch für das
gegenwärtig tm Neuen Palais anwesende gefammte Dienst
personal der Kaiserlichen Majestäten hatte wieder am
Morgen um 8 Uhr in der neuhergerichteten Kapelle tm
Commun I ein Hausgottesdienst stattgefunden welcher
vom Hofprediger Wendland aus Potsdam abgehalten
worden war Se Maj der Kaiser nahm Mittags im
Neuen Palais nach seiner Rückkehr aus der Friedens
ktrche einige Vortrüge entgegen konferirte mit dem Staats
sekretär Freiherr Marschall von Bieberstein und empfing
den aus St Petersburg in Berlin eingetroffenen Militär
Bevollmächtigten General Major und General a I 8uits
v Villanme

Ihre Majestäten der Kaiser und die Kaiserin
wohc ten am heutigen Vormittage mit anderen Mitgliedern
der Königlichen Familie dem Stiftungsfeste des Lehr
Jnfanteiie Bataillons bei welches in herkömmlicher Weife
beim Neuen Palais bei Potsdam gefeiert wurde Um
2 Uhr Nachmittags ist Se Maj der Kaiser mittelst
Sonderzuges von der Station Wildpark aus über Oldesloe
nach Kiel abgereist Ueber die Rückkehr von Kiel sind
noch keine Dispositionen getroffen worden

Der Protektor des Württemberger Kriegerdenkmals Prinz
Hermann von Sachlen Weimar Elsenach ladet die deutschen
Kriegerverbände zur Einweihung des in Tuttlingen errichteten
Denkmals für den Dichter der Wacht am Rhein Max Schnecken
burger zum 19 Juni d Js ein und begleitet diese Einladung
mit folgenden patriotischen Worten Vaterländischen Ge
sinnungen entsprungen und aus patriotischen Gaben von Fürsten
und Bürgern von Hoch und Niedrig aus allen Gauen des
deutschen Reiches wie auch von Deutschen im Auslande vor
zugsweise aber von Angehörigen der deutschen Kriegerverbände

14 Nachdruck verbotenGer Prinz aus dem Morgenland
Novelle von Max Lay

Nein Doris ich hoffe in dieser Beziehung sind
Mißverständnisse nicht mehr möglich

Das denke ich auch aber was dann weiter
Er zuckte seufzend die Achseln Sollte er ihr sagen

daß sein fürstlicher Stolz es nicht zuließ oaß seine kleine
Braut die Regelung seiner finanziellen Schwierigkeiten
übernahm Ihr lebhaft weiter arbeitender Geist enthob
ihn der Verlegenheit denn sie hatte schon wieder eine
rieue Frage

Haben Sie der Frau Fürstin schon geschrieben daß
daß Sie stockte verlegen
Daß Sie meine liebe Braut geworden Jawohl

Doris an demselben Tage wo sie mir mein Glück durch
inen kleinen reizenden Brief bestätigten

Doris nahm nachdenklich ihre Unterlippe zwischen die
weißen Zahnspitzen

Ich habe sogar schon Antwort darauf, fuhr er fort
und griff in die Brusttasche Wollen Sie gütigst selbst
lesen

Ihre Mama hat nichts gegen das Bürgermädchen ein
zuwenden fragte sie mit einem erwartungsvollen Blick
von unten herauf Schelmerei und Zuversicht in ihrer
Miene schien sie auf die Antwort kaum Gewicht zu legen
denn sie fragte sofort weiter Darf ich den Brief mit
nehmen

Wenn Sie Werth darauf legen Doris
Gewiß mein Fürst Ich will mit Ruhe lesen und

überlegen
Der Brief ist auch gewissermaßen an Mamas Tochter

gerichtet

Also dann hätten Sie ihn mir gar nicht so lange
vorenthalten dürfen Sie Böser

Sie hielt ihr Roß an und verwahrte das Papier sorg
fältig in der Tasche Dann wandte sie sich zurück und
rief augenscheinlich in der Absicht das bisherige Ge
sprächsthema augenscheinlich abzubrechen nach ihrem

Bruder
Was hast du nur mit deinem armen Korsar Du

hast ihn ja ganz in Schweiß gebracht das arme Thier
Adolf erklärte dem Prinzen denn seine Schwester

verstand ja doch nichts von der feineren Dressur sei
nen Aerger mit dem Korsar der im Trabe die Hinter
beine so ungeschickt ausziehe als hätte er den Hahnentritt
und unter längerer Debatte über diesen wichtigen Gegen
stand schlug man wieder im leichten Trabe den Rückweg
ein Doris war stumm Sie brütete über wichtigen
Plänen Nach Hause zurückgekehrt vertauschte sie das
schwere Reitkleid mit bequemerer Garderobe und begab
sich dann sofort zu Adolf den sie um eine sehr ernst
hafte Unterhaltung bat Dann schmiegte sie sich er
müdet von der heftigen Bewegung in der frischen Lust
in die Ecke des Sophas den Kopf gegen das Polster
gelehnt die großen lebhaften Augen auf den Bruder ge
richtet der an seinem Schreibtisch saß und mit dem
Federmesser spielte

Womit kann ich also dienen mein gnädiges Fräulein
fragte er in scherzhaft angenommener Würde Sie blickte
ihn immer noch scharf wie prüfend an und fragte dann
plötzlich

Wie viel Geld Host du och Adolf
Er bog sich vor und sah sie betroffen an Wie viel

Geld sagst du Willst du mich anpumpen
Ja und das sehr bedeutend

Kopfschüttelnd zog er seine Brieftasche heraus Ich

habe hier noch fünfhundert Mark aber wenn du mehr
brauchst hole ich es vom Komtoir Das könntest du
aber gerade so gut selbst thun, fuhr er auf Oder bist
du so verschwenderisch

Du mißverstehst mich wieder einmal gründlich, unter
brach sie ihn sich lachend emporrichtend Deine paar
Groschen Taschengeld können mir nichts nützen Ich
meine überhaupt dein Vermögen alles was du zur freien

Verfügung hast
Na na das wäre ein wenig reichlich Willst du

fpekuliren
Sage mir doch erst wie du stehst Wer verwaltet

denn dein Erbtheil von Mama Steckt das noch in
Papas Geschäft

I bewahre Weißt du ich liebe es nicht kontrollirt
zu werden Dafür habe ich einen eigenen Bankier

Desto besser und einfacher So kannst du mir alles
leihen

Alles leihen Wozu denn du sprichst doch un
möglich tm Ernst

Sie wiegte unmuthig den Kopf Sogar sehr tm Ernst
Kannst du mir viermalhunderttausend Mark vorschießen
Ich brauche das Geld und stehe doch noch unter Vor
mundschaft darf alfo über mein Geld nicht verfügen

Das finde ich auch ganz vernünftig Mir ist eS
gerade fo gegangen bis vor zwei Jahren

Hoffentlich wirst Du doch ordentlich gewirthfchaftet
haben Dann hast Du ja die Summe zur Verfügung
nicht wahr

Das schon, entgegnete er gedehnt Aber was willst
Du mit dem vielen Movs

Nun höre ich will Dir alles auseinandersetzen Und
nun fing sie an die Lage des Prinzen ihres Bräutigams
wie sie wiederholt hervorhob zu besprechen wie sie mit



aufgebaut soll das Denkmal ebenso ein Zeichen der Erinnerung
an den Dichter des national gewordenen Liedes wie an die
Zeit des großen Krieges sein mit welcher dieses Lied für immer

verknüpft bleibt
Die Kreuzzeitung hat die Entdeckung gemacht

daß die Nattonalltberalen und zwar diesmal in
Baden schon wieder einmal einen Angriff auf den
Christenglauben schweigend Beifall gezollt hätten
Ja nicht einmal von der Regierungsban aus sei in der
zweiten badischen Kammer als kürzlich der ultramontane
Ordensantrag zur Verhandlung stand gegen die äußerst
gehässigen und rohe Worte des Sozialdemokraten Dr
Rühl protestirt worden wiewohl doch in diesem Falle
Reden und nicht Schweigen das Richtige gewesen wäre
Die Kreuzzettung scheint im blinden Eifer gar nicht an
ihre beiden Partei und nächsten Gesinnungsgenossen ge
dacht zu haben die in der badischen zweiten Kammer Sitz
und Stimme haben und an jenem Tage ausweislich der
namentlichen Abstimmung auch beide zugegen waren

Während die preußische Staatsforstverwaltung in
neuerer Zeit mit anerkennenswerthem Eifer und schönem
Erfolg sich um die Aufforstung von crtraglosen Ländereien
namentlich in der Kaffubet und in Masuren bemüht ist
sie gleichzeitig auch darauf bedacht auf den Holzanbau
tn den Gemetndewaldungen durch Lieferung von
gutem Pflanzenmatertal anregend und fördernd einzu
wirken Sie hat im Interesse der Landeskultur zu diesem
Zwecke an Waldbesitzer die sonst nicht Gelegenheit zum
Erziehen der erforderlichen Pflanzen haben zum Selbst
kostenpreise im Etatjahre 1891/92 nicht weniger als 2,2
Millionen Pflanzen Laubholz und 89,3 Millionen Pflanze
Nadelholz aus den Staatsforsten abgegeben

Der sozialdemokratischen Bewegung tn England hat
es unverkennbaren Vortheil gebracht daß der Führer der
Radikalen Gladstone nachdem er in der wahlfreien Zeit
sich stets als entschlossener Gegner des Achtstunden
tages erklärt hatte jetzt zu Beginn der Wahlbewsgung
den Mantel nach dem Winde gedreht und tn einem öffent
lichen Schreiben versichert hat er gedenke über den Acht
stundentag tn den Staatsbetrieben mit sich reden zu lassen

d h wenn thu die Wahlen wieder obenauf und in s
Ministerium bringen Diese auffallende Konnivenz des
politischen Radikalismus gegenüber der Sozialdemokratie
konnte natürlich tn Deutschland nicht unbemerkt bleiben
In der deutschfretsinnigen Presse wird sie wenig glimpflich
beurtheilt im Schooße der deutschen Soztaldemokratte
dagegen fühlt man sich von Neuem zu dem Versuch an
geregt im Wege des Wahlgeschäfts dte radikalen Partei
Elemente auf der schiefen Ebene möglichst wett htnunter
locken und der Achtstunden Bewegung durch Kompromisse
mit der einzigen bürgerlichen reaktionären Masse Erfolge
erstreiten zu können Das Parteiprogramm steht dem
einstweilen entgegen Eine Partetversammlung im 5
Berliner Wahlkreis hat nun aber beschlossen der Gesammt
partei den Vorschlag zu unterbreiten daß grundsätzlich
bet Stichwahlen solche gegnerische Kandidaten unterstützt
werden dürfen welche sich verpflichten für das Acht
stundengesetz zu stimmen Bis jetzt schweigt sich das
leitende Organ der Partei über diesen Vorschlag noch aus

Der verstorbene Kammerdiener Kaiser Wilhelms I
Carl Krause genoß wie nur wenige der Untergebenen das
unbegrenzte Vertrauen seines kaiserlichen Herrn Krause
hatte nahezu 40 Jahre tn den persönlichen Diensten Kaiser
Wilhelms gestanden und denselben auf fast allen seinen
Reisen begleiten dürfen Nachdem er beim 5 Jäger
batkillon in Görlitz gedient und an dem badischen Feld
zug mit Auszeichnung thetlgenommen hatte trat er zunächst
als Kammerlaket in den Dienst des Prinzen Wilhelm
um später nachdem er sich durch sein stilles und zurück
haltendes Wesen und durch seine unbedingte Zuverlässigkeit
das Vertrauen seines fürstlichen Gönners erworben hatte
Kammerdiener zu werden Krause sah dann seinen Herrn
zum Prinz Regenten von Preußen zum König und endlich

einer freilich nicht unbedeutenden Summe den verfäng
lichen Vertrag der den armen Leon tn allen Bewegungen
lähmte ausheben könnte und das es ja nur vorteilhaft
sei wenn dies möglichst bald geschähe da die zur Auf
lösung nötige Kontravention stetig anwachse und seine Ge
fälligkeit ihr jetzt viel Geld ersparen würde denn Leon zu
helfen sei sie unter allen Umständen verpflichtet und auch
dazu entschlossen Nun könne es ja sein daß dte Bahnen

da unten bald gebaut würden und das Konsortium tn
die Lage käme den Kaufpreis für Leons Güter erlegen
zu müssen Das könne sie aber als dte zukünftige Fm stin
Ternh überhaupt nicht zugeben Sie hielte es für ihre
Pflicht sich schon jetzt um Leons Geschäfte zu kümmern
weil dieser so sehr wenig davon verstände Außerdem
lege sie sehr großen Werth darauf auf den Güter zu
wohnen dte den Namen ihres Gatten trügen Das hätte
in ganz anderes Ansehen von der Welt der hierdurch
auch die Gelegenheit abgeschnitten würde zu behaupten
der Prinz heirate sie nur wegen des Vermögens ihres
Vaters Freilich sei es vom Vater überhaupt unrecht
und von Seiten des Fürsten zu beklagen daß solch ein
Vertrag überhaupt abgeschlossen worden Das sei nun
aber einmal geschehen und nun müsse man zu retten sehen

was zu retten sei Denn daß Leon in russische Dienste
tieten wolle gefiele idr ganz und gar nicht und die
Frau eines russischen Offiziers zu werden habe für sie
gar nichts Verlockendes Das sei für eine Berlinerin
unter heutigen Verhältnissen einfach lächerlich

Er war ihrem langen Vortrage in dessen Verlaufe
sie immer lebhafter wurde so daß sie am Ende mit blitzen
den Augen den Kopf aufwarf und tn Hinsicht auf den
drohenden Nationalitätswechsel verächtlich die Lippen
schürzte mit größter Aufmerksamkeit gefolgt

K Bezug auf dte Rufsifizirung hast Du recht, e t

zum Kaiser werden er durfte diesen in allen drei Feld
zügen von 1864 1866 und 1870/71 begleiten und war
von der Dienerschaft der Erste welcher nach der Katser
proklamirung am 18 Januar 1871 zu Versailles seinem
Herrn seine unterthänigsten Glückwünsche darbringen
durfte Jedes Jahr ging Krause mit dem Kaiser nach
Ems und Hofgastein wo er seinem Herrn regelmäßig von
seiner ersten Bergtour einen selbstgepflückten Edelweißstrauß
zu überreichen Pflegte den Kaiser Wilhelm stets gern und
mit sichtbarer Freude entgegennahm denn Krause war
ein geübter Bergsteiger den seine Vorliebe für Alpen
touren auch als er sich wieder einmal mit dem Kaiser tn
Hofgastein befand bet einer mit dem Garderobier Eschbach
und dem Krtmtnalwachtmetster Greulich unternommenen
Besteigung der Geyerswand in ernste Gefahr brachte Die
Auszeichnungen deren sich Krause durch Kaiser Wilhelm
der für feine Dienerschaft stets ein warm fühlendes Herz
zeigte zu erfreuen hatte waren sehr zahlreiche

Berlin Der Nieuwe Rotterdamsche Kourant das
einflußreichste liberale Blatt Hollands beschäftigt sich aus
Anlaß des Besuchs der Königinnen von Holland in Berlin mit
gewissen HeirathSProjekten welche namentlich in der französischen

Presse zur Sprache kommen Wir glauben die Auslassungen
des Blattes obwohl dieselben nicht gerade preußenfreundlich
sind wiedergeben zu sollen selbstverständlich ohne sie zu den
unsrigen zu machen Das Blatt schreibt

Wir möchten eigentlich einen jeden Heirathsplan für
unsere junge Königin ausschließen der einen Nachbarstaat
England Belgien oder Deutschland betrifft Die Königin
von England wünschte gewiß diese reiche Partie für einen
ihrer Enkel In Deutschland sähe man sicherlich gern einen
kaiserlichen Prinzen auf dem Thron von Holland oder doch
einen anderen deutschen Prinzen z B einen Sohn der
der Schwester Wilhelms Hl der Großherzogin von Sachsen
Weimar oder einen der preußischen Vettern einen der
Söhne des Prinzen Albrecht oder einen jungen Fürsten
WIed Was Belgien anbetrifft so käme der jetzige Thron
folger Prinz Albert in Betracht Eine solche Heirath wäre
die Wiederaufrichtung der alten von der Revolution 1330
vernichteten vereinten Niederlande So glücklich aber vielleicht
die Ehe wäre Belgier und Holländer würden schlecht gemein
same Wirthschaft führen Uebrigens ist der Prinz katholisch
und Holland würde nte einen katholischen Prinzen auf dem
Trove dulden Was die Heirath mit einem preußischen
Prinzen betrifft so wäre eine solche schon deshalb keinem
Holländer lieb weil jeder preußische Prinz mit seinen
militärischen Neigungen das Land in Verwickelungen ziehen
könnte Am besten wäre es die junge Prinzessin falls die
Frage reif sein wird mit einem der nordischen Prinzen zu
verheirathen gegen die da sie protestantisch sind auch
die erhalb schon ein Grund der Abweisung nicht vorliegt
Potsdam 6 Junt Seine Majestät der Kaiser ist

heute Nachmittag 2 Uhr von der Wtldparkstation nach
Kiel abgereist

Dessau 5 Juni Die Herzoginnen Marie und Jutta
Erbprinz Friedrich und Herzog Karl Borwin zu Mecklen
burg StreUtz die Enkel und Enkelinnen unseres Herzogs
sind mit Gefolge in Ballenstedt eingetroffen Prinz
Eduard der von Kopenhagen nach Ballenstedt zurück
gekehrt war hat sich nach Berlin begeben Der her
zogliche tzvf verläßt tn dieser Woche Ballenstedt um das
Hoflager nach Wörlitz zu verlegen Im Juli gedenkt sich
der herzogliche Hof zu einem längeren Ausenthalte nach
Bergtesgaden zu begeben wo dte Herrschaften dte Villa

Askania bewohnen Wie hier verlautet dürste dte
Rückkehr der Prinzessin Friedrich von Anhalt die im
vorigen Herbst schwer erkrankt war von Oberbayern dem
nächst erfolgen es würden dann König von Württemberg
und Gemahlin Enkelin der Prinzessin hier ein
treffen um die genesene Großmama zu begrüßen

Karlsruhe 4 Juni Die Königin von Rumänien ist
von Umktrch aus wo sie gestern den Besuch des Groß
herzogs und der Großherzogin empfing heute Abend nach
Neuwied abgereist

Müuche 5 Juni Aus Anlaß der VI Inter
nationalen Kunstausstellung fand gestern Sonnabend den
4 Junt Nachmittags 2 Uhr bet Sr König Hoheit dem
Prinz Regenten eine festliche Hostafel statt An derselben

gegnete er nachdenklich Für die gesegneten Gefilde der
Kalmücken und Tartaren ist mir meine Schwester denn
doch zu schade Aber tch glaube Du gehst über
haupt etwas zu schneidig vor Die ganze Sache will
denke ich noch stark überlegt fein Und dann daß
Geschäft von dem Du sprachst liegt doch in Papas Händeu
Wie denn nun wenn Du einmal

Um Gottes Willen kein Wort Adolf, unterbrach sie
ihn Du weißt ja wie Papa über Leon denkt

Ja wir mischen uns da aber tn Papas Geschäfte
und das scheint mlr doch ziemlich kitzlich

Mir nicht, warf sie ein Ich liefere nur in meinem
wohlverstandenen Interesse dte Mittel daß die Familie
Terny meine zukünftigen Verwandten ihre verfahrenen
Verhältnisse wieder ins Geleis bringen können Außer
dem Adolf schäme tch mich geradezu daß der Fürst von
unserm Hause aus geschädigt wird Das war überhaupt
der erste Grund warum tch mich für Leon interesstrte

Na Schwesterchen wir wollen ehrlich sein Du bist
verliebt das ist der Hauptgrund und was Du da finan
ziell zurechtdreheu willst ist was man so sagt Wetber
schlauheit

Der versteckte Vorwurf brachte sie keineswegs aus der
Fassung

Und wenn fragte sie hochmüthtg Einer im Haus
wesen muß dte Dinge richtig zu leiten verstehen

Du thust gerade als ob Du schon Frau Fürstin
wärest nörgelte er mit erzwungenem Lachen

Ich werde es sein sobald dte Schwierigkeiten befetttgt
sind

Und Papa
Papa wird auch nichts dagegen haben wenn Leon

Herr seiner Güter ist
Diese Zuversicht kam ihm zu komisch vor Er schlug

waren außer dem Prinzen Ludwig einigen hohen Herren
aus der Umgebung des Regenten Mitgliedern des Aus
stellungskomitees und hiesigen Konsuln folgende Künstler
als Delegirte fremder Regierungen bezw Künstlerschaften
geladen Prof de Haas Holland Prof Kühl Parts
Maler Ulrich Amerika Prof Marr England Akademte
direktor de Vrtendt Belgien Prof Schultze und Prof
Hinns Dänemark Prof Wrotnowsky Rußland Prof
Fragiacomo Italien Prof Björk Schweden
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s xsrstsNach dem fünften Gange erhob sich Se k Hoheit der
Prinz Regent und brachte folgenden Toast aus Ich
fordere Sie auf auf das Gedeihen und den Erfolg der
VI Internationalen Kunstausstellung zu trinken Die
edle Kunst sie leb hoch Dte Tafe musik wurde von
von der Kapelle des 2 Jnf Regts Kronprinz unter
Leitung ihres Dirigenten I Peuppus ausgeführt Vor
und nach dem Mahle fand Cercle statt Von Sr k Höh
dem Prinz Regenten wurden namentlich die auswärtigen
Delegirten mit Ansprachen bechrt Von Seite der letztereu
würde Prtnz Ludwig mehrfach wegen seiner ausgezeichnetes
vorgestrigen Rede unter verbindlichstem Danke beglück
wünscht wobei der Prinz dte von ihm geäußerten An
schauungen wiederholt bekräftigte

Kissinge 4 Juni Der Großherzog und dte Groß
herzogin von Oldenburg sind heute gegen Abend mtt Ge
folge hier eingetroffen

Schweiz
Zürich 6 Juni Dte Generalversammlung des schweizer

Typographenbundes w Burgdors hat den Antrag auf
obligatsrtschen Anschluß an dte Partei der schweizer
Socialdemokraten mtt 958 gegen 22 l Stimmen abgelehnt
d g g n einen Antrag auf moralische und materielle Unter
stützung der Partei angenommen Eine Anregung deö
schweizer Buchdruckereibesitzervereins betreffend Errichtung
eines Einigungsamtes und Schiedsgerichtes wurde ange
nommen

Oefterreich Ung arn
Wie 5 Juni Der zur Beilegung von Partei

zwisttgkeiten einberufene Parteitag der österreichischen
Sozialdemokraten fand heute statt und war aus den Pro
vinzen wie aus Ungarn zahlreich beschickt Man zählte
400 Theilnehmer und Gäste darunter den Reichstags
abgeordneten Auer Berlin Mehreren aus Wien aus
gewiesenen Sozialisten war für die Dauer dieses Tages
die Rückkehr bewilligt Begrüßungstelegramme aus Deutsch
land Frankreich und England wurden verlesen Die
Polizei übte genaue Kontrole ob die Theilnehmerlisten
mit den Einladungskarten übereinstimmten Der Vor
mittag war der Feststellung der Geschäfts and Tages
ordnung gewidmet Interessant waren nur dte Reden
Auers und Dr Adlers Auer sagte soweit der
Sozialismns im deutschen Volke Fuß gefaßt folge es
mit größtem Interesse der Bewegung tn Oesterreich
inniger noch als mit der internationalen hänge die deutsche
mtt der österreichischen Arbeiterschaft zusammen da beide
unter dem schweren Druck der Ausnahmegesetze gelitten
hätten Beide hätten auch zusammen Erfolge erkämpft
Auer schloß mtt einem Hoch auf die Brüderlichkeit und
Kampfgenossenschaft der deutschen und österreichischem
Arbeiter Dr Adler kritisirte tn schärsstsn Worten dte
Katastrophe von Prztbram weiche dte Werthlosigkeit aller
Schutzgesetze demonstrtre Er beantragte eine Resolution
daß angesichts der Proletarterletchen eine Untersuchung

mtt der flachen Hand auf feine Stuhllehne und schüttelte
sich vor Lachen

Doris Du bist ein Hauptkerl Du willst dem Papa
ein Hauptgeschäft zunichte und dadurch den Herrn
Schwiegersohn annahmefähig machen Grandios auf
Ehre

Sie blieb sehr ernst Wenn sich bieses sogenannte
Geschäft mit der Ehre so wie tch sie verstehe vereinbaren
ließe würde tch mich hüten solche Intriguen zu spinnen
Das darfst Du mir glauben Adolf

Noch eins Doris Wer hat das so fein zusammen
gesponnen Du oder Dein Herr Bräutigam

Ich müßte es doppelte Beleidigung auffassen wenn
Du hier Leon verdächtigen willst, warf sie ihm hoch
fahrend ins Antlitz Er weiß kein Wort davon und denkt
auch viel zu aristokratisch nein ich muß das ohne sein
Wissen machen und habe mir auch schon zurecht gelegt

wie ich s mache
Das kann ich mir denken bet so einer feinen Dtplo

mattn wie Du
Ich trete mtt der Fürstin Mutter tn Verbin

dung, fuhr sie unbeirrt fort Das ich Leons Braut
bin weiß sie schon und sie hat mir das heißt eigentlich
ihm einen reizenden Brief darüber geschrieben

So so konnte sich Adolf nicht enthalten bewundernd
etnzufchiebeu

Also da wäre soweit alles tn Ordrnung Die Fürs
tin weiß wer ich bin und was tch fein werde Und
nun bleibt uns nur noch übrig das Geld zu beschaffen
und dann mußt du nach Bukarest fahren

Ich fuhr er auf Was fällt dir ein
Nuu ich kann doch nicht fahren ohne daß Pappk

weiß wohin



und Bestrafung jener Beamten stattfinde deren Knickeret

Hunderte von Opfer gefordert
Wie 6 Juni In parlamentarischen Kreisen er

wartet man nunmehr eine beschleunigte Abwicklung der
Verhandlungen über die Währungsvorlagen Die zweite
Lesung im Hause soll am 18 Juni beginnen

Frankreich
Paris 4 Juni Infolge des Erkenntnisses des Staats

raths daß der Erzbischof Gouthe Soulard durch Ver
öffentlichung des Wahlkatechismus einen Mißbrauch seiner
AmtSbefugnisse begangen habe hat der Cultusminister die
Bezüge des Erzbischofs gesperrt

Paris 4 Juni Die Heerescommission der Deputaten
kammer nahm gestern nach Entgegennahme von Darle
gungen des Kriegsministers Freycinet die Gesetzentwürfe
betreffend die Verjüngung des Officiercorps und die Er
höhung des Militärdienstes in der Reserve der activen
Armee um drei Jahre an

Paris 4 Juni Der Ministerrath genehmigte heute
den Gesetzentwurf der das kürzlich in Bezug auf die reli
giösen Körperschaften beichlossene sogenannte Zuwachsrecht

aufhebt und an dkssen Stelle eine Jahressteuer von 30
Centimes auf je 100 Franken des Besitzes der Kongre
gationen setzt Präsident Carnot reist mit den Mi
nistern Loubet und Bourgeois morgen früh nach Nancy
ab In Bar le Duc schließt Develle sich ihnen an Die
Vertreter der Studentenverbindungen 28 an der Zahl
sind bereits heute Mittag abgefahren Sie führen die
Fahnen der Verbindungen mit sich und eine G ps Büste
der Republik die den czechischen Studenten überreicht wer
den soll Bischof Turinaz von Nancy hat in höflicher
Form die Einladung zu dem Essen das der Präsident
der Republik am Sonntag Abend in der Präfektur giebt
abgelehnt Am 7 uni eröffnet Carnot die strategisch
wichtige Linie Sorcy Brienne Turnvereine aus Belgien
der Schweiz uns Luxemburg werden in Nancy d m TempS
zufolge vertreten sein

Italien
Rom 4 Juni In der heutigen Sitzung der Budgetkom

mission erklärte Giolitti daß er an der Forderung eines sechs
monatlichen Budget Provisoriums festhalte Die Kommission
nahm hierauf nach lebhafter Berathung einen Antrag des Ab
geordnete Sonnino an durch den das vorläufige Budget auf
einen Monat bewilligt wird

Bulgarien
Sofia 4 Juni Anläßlich des Geburtsfestes der

Prinzessin Clementine fand gestern ein Tedeum in
der Kathedrale statt Der Ministerpräsident Stambulow
beglückwünschte die Prinzessin telegraphisch und überreichte
ihr die aus allen Theilen des Landes zahlreich eingelau
fenen Glückwünsche Der neu ernannte diplomatische
Agent Großbritanniens Dering ist hier eingetroffen

Montenegro
Cettinje 4 Juni Nach einer hier eingegangenen

Meldung hat eine bewaffnete Malissorenbande neuerdings
einen Einfall in den Bezirk Kolaschin gemacht wöbet ein
zehnjähriges Kind getödtet sein soll

Amerika
Retvyork 4 Juni Nach einem Telegramm des New

Jork Herald aus Valparaiso hat das chilenische
Ministerium seine Entlassung eingereicht

Washington 4 Juni Präsident Harri son erklärte
in einer Unterredung mit dem Sekretär des Schatzamtes
Foft er die Zusammensetzung der amerikanischen Ab

ordnung bet der internationalen Silberkonferenz werde
das lebhafte Verlangen der Vereinigten Staaten bekunden
ein internationales Einverständniß über die Feststellung
des Werthverhältnisses zwischen Gold und Silber herbei
zuführen und für das Silber in allen Münzstätten der
Welt die gleiche Freiheit der Ausprägung zu schaffen
wie für das Gold Nach einer Meldung aus Mineapolis
ist daselbst bereits eine große Anzahl von Delegirten zur
republikanischen Nationalkonvention welche den republi
kanischen Präsidentschaftskandidaten aufzustellen hat ein
getroffen Die Anhänger Blaines betrachten feine Weigerug
sich über die Annahme der Kandidatur auszusprechen
als ein Anzeichen dafür daß er sie nicht ablehnen würde
wenn er von der Partei zum Kandidaten gewählt werde

Asien
Schanghai 3 Juni In Wusung Provinz Schanghai

sind nach der Times gegen die Christen gerichtete Mauer
avschläge angeheftet worden Die chinesischen Behörden
hätten energische Maßregeln gegen die Urheber derselben
ergriff in der Provinz Jhman seien ebenfalls Mauer
anschläge angeheftet worden die eine noch heftigere Sprache

gegen die Christen führten

Ich will dir aber einen Brief an die Fürstin und
genaue Verhaltungsmaßregeln geben damit

Dos brauch ich nun wohl auch nicht lehnte er sich
gegen die wahrhast gönnnhafte überlegene Art und Weise
auf mit der sie über ihn verfügte Ich würde schon
den Unterhändler machen können ohne meiner Würde
als älterer Bruder etwas zu vergeben

Ah nun dann wären wir ja einig bester Adolf
lenkte sie erfreut ein iprang auf und streichelte ihm beide

Wangen
Je nun so ganz noch nicht wehrte er sich
Was hast du denn noch für Bedenken
Vorläufig habe ich noch kein Geld Das kann tch

doch nicht von heut auf morgen flüssig machen
Du hast dich doch nicht etwa auch in Spekulationen

eingelassen
Dieser vorwurfsvoll bevmmundente Ton belustigte ihn

höchlichst
Nein nein nimm es nur nicht übel Doris daß tch dich

nicht zu meinem Finanzminisier gemacht habe Aber ich
werde sehen was sich thun läßt Nur mußt du mir die
nötigen Ausweise beschaffen die Urkunde weißt du Dann
gehe ich damit zum Rechtsanwalt Ich muß das schon
tn unser aller Interesse

Einverstanden Adolf du bist ein prächtiger Bruder
Dafür stelle tch dir auch später unsern ganzen Marstall
auf Schloß Terny zur Verfügung

Nein diese Zuversicht ist wirklich göttlich
Muß es auch sein mein werter Herr In einem

Zeitalter wo mit den sogenannten Herren der Schöpfung
gar nichts mehr anzufangen ist muß die Frau auftreten
sich in ihrer ganzen männlichen Thatkraft zeigen

Ich gratuliere dir zu deiner männlichen Thatkraft
Frau DoriS rief er ihr noch spöttisch zu denn sie hatte
stch schon zur Thür gewandt um sofort an die Fürstin

ach Bukarest zu schreiben
Fortsetzung folgt

Ans der Reichst anptstaZt
Die Verhaftung des Rektors Ahlwardt ist wie

dessen Gattin erklärt nicht wegen Betruges sondern ledig
lich wegen Beleidigung der Firma Loewe und wegen Flucht
verdachts erfolgt

Ein eigenthümliches Schauspiel bot sich heute
Vormittag gegen zehn Uhr den Passanten der Zimmerstraße
es flsgeu aus einem Fenster des dritten Stocka erks Zimmer
straße 8V Kleidungsstücke Stiefel ein Hut ein Teppich volle
Weinflaschen auf die Straße hinaus und gar bald hatte sich
ein großer Zuschauerkreis gebildet Wir erfahren über den
Vorgang das Folgende In dem genannten Hause wohnte bei
dem Polizeiwachtmeister M ein Rittmeister a D seit dem
Monat September v Js Er verlor im Jahre 1831 seine
Gattin und auch seinen Schwiegervater durch den Tod und
blieb mit seinen fünf Söhnen allein zurück Diese traurigen
Vorgänge hatten ihm derart mitgespielt daß er zeitweife an
starker nervöser Aufregung litt und im Jahre 1883 seinen Ab
schied vahm Er konnte aus der geringfügigsten Veranlassung
sehr eriegt werden Heute Vormittag hatte er den Besuch
seims Bruders der mit einer Schwester in einem Stifte nahe
bei Berlin wohnt erhalten und wurde ohne eigentlichen Anlaß
plötzlich außerordentlich erregt Er zog seinem Bruder Lack
stiesel an und machte sich schließlich daran als dieser Letztere
den ihm angebotenen Wein zurückwies einen Gegenstand nach
dem andern aus dem Fenster auf die Straße zu werfen Glück
licherweise ist Niemand getroffen worden Nachdem er nach
der Wache des 36 Reviers gebracht war wurde der Polizei
Physikns Dr Lewin herbeigerufen und der Unglückliche auf
Grund des ärztlichen Gutachtens der Charitee als Geisteskranker
zugeführt Hier ist er dem Vernehmen nach bereits in der
Zeit vom 9 Mai d Js bis zum letzten Mittwoch gewesen
an welchem Tage er plötzlich in feine Wohnung wieder zurück

kehrte
Im Palais des hochseligen Kaisers Wilhelm I

dessen Besichtigung täglich von 10 bis 2 Uhr gestattet st erregt
gegenwärtig das von Professor Camphausen gemalte große
Oelbild Kaiser Wilhelms Einzug an der Spitze leiner Truppen
in Berlin l87l Interesse das auf speziellen Befehl des Kaisers
vom königliche Schlosse nach dem Paiais überführt worden ist
und dort die historische Stelle schmückt wo früher Preußens
ruhmreiche Fahnen standen

Auf einer nächtlichen Diebesfahrt ist ein Pole
ergriffen worden der sich Michal Musial aus Zlota nennt
und erst am 2 d M hier eingetroffen sein will Der angeb
liche Musial gerieth am Donnerstag Abend als er sich in den
Straßen herumtrieb in die Hohenzollernstraße schlich sich dort
in ein noch offenstehendes Haus ein und gelangte in der Nacht
auf noch nicht auftjellärte Weise in die Wohnung eines Generals
Hier drang er in das Schlafzimmer des Sohnes der im Bette
lag ein und entfernte den über dem Bett hängenden Säbel
und Revolver nahm die Zündhölzchen an sich und steckte auch
eine goldene Uhr ein Dann schlich er sich in das Neben
zimmer in welchem die Tochter des Generals fchlief Diese
hörte jedoch den Eindringling und schlug Lärm Mustal flüch
tete in Folge dessen in das Erdgeschoß sprang aus dem Fenster
in den Garten und gelangte durch Nedengärten auf ein Grund
stück der Thiergartenstraße Hier fand er in einer Thürnische
den Ueberzieher und das Frühstück eines Privatwächters er
verzehrte Kaffee und Butterbrot in Gemüthsruhe und stieg
dann mit dem Ueberzieher des Wächters bekleidet über die
Grenzmauer in ein Stallgebände woselbst ein Kutscher bei den
Pferden schlief Der diebische Pole packte hier die umher
liegenden Livreestücke in ein Bündel zusammen und war eben
im Begriff seinen nächtlichen Raubzug fortzusetzen als er die
Annäherung von Menschen hörte Der bestohlene Wächter
hatte nämlich den Diebstahl bemerkt und sich mit anderen
Personen an die Verfolgung des Diebes gemacht Man fand
den dreisten Dieb unter dem Bett des schlafenden Kutschers
versteckt zog ihn hervor und übergab ihn der Polizeibehörde

Einen Selbstmordversuch machte dieser Tage Abends
gegen 8 Uhr ein lljähriges Mädchen tn der Koblankstraße
indem esZans dem Fenster der im zweiten Stock gelegenen Woh
nung einer Eltern sich auf den Hos hinabstürzte Es hat
schwere innere Verletzungen davon getragen und ist ach einem
Krankenhause gebracht worden Furcht vor Strafe wird der
Grund zu der bedauerlichen That gewesen fein Das Kind
hatte 3 Mark von seinen Eltern bekommen um eine Zahlung
für diese zu besorgen das Geld aber nicht am rechten Orte
abgegeben sondern vernascht

In einer Kanalisationsgrube der Seestraße brach
vorgestern früh der 41 Jahre alte Maurer Theodor U Kös
linerstraße 3 wohnhaft plötzlich bewußtlos zusammen und ver
starb nicht lange Zeit darauf Da die Todesursache ärztlich
nicht festzustellen war so mußte die Leiche nach dem Schau
Hause gebracht werden Dem Anscheine nach sind dem Boden
giftige Gase entströmt die von U eingeathmet Wurden und
seinen Tod herbeiführten

Vermischtes
Eine Kritik Ein Kameruner wird nach Berlin ge

bracht Ueber den Eindruck befragt den Spree Athen auf ihn
mache sagt er Alles arbeitet in diesem Lande Mann arbeitet
Frau arbeite Kmd arbeitet Pferd arbeitet Ochs und Elel
arbeitet Dampf arbeitet Wasser arbeitet Blos Schwein
arbeitet nicht Schwein ist der einzige Edelmann in Deutsch
land

Die Ereignisse des Jahres 18K6 sollen die Veran
lassung zu einer Ehescheidung gewesen sein welche dieser Tage
in Frankfurt a M erfolgt st Der Ehemann hielt zu Preußen
und söhnte sich mit den neue Verhältnissen aus die Ehefrau
eme sehr eifrige glaubenstreue Katholikin neigte zu Oesterreich

Unter diesem Zwiespalt litt die ehemalige Harmonie Man
trennte sich und ließ sich nun nach 26 Jahren politischer Ab
neigung wegen böswilligen Verlassens scheiden

Wien 4 Juni Wenzel Bill ich der Gehülfe der in der
Zieglergasse wohnenden Uhrmacherswittwe Marie Sotolar
war heute Mittag um 12 Uhr zur gewöhnlichen Zeit zum
Essen gegangen Um 1 Uhr kehrte er zurück und klopfte an
die verschlossene Ladenthür Die Frau öffnete ihm lehnte sich
zurück an den Thürpfosten und sank ohnmächtig um Ein Blick
auf die todteubleiche Verwundete und auf die Blutlache beim
Waarenkasten ließen den jungen Mann erkennen was vorge
fallen war Er rief um Hülfe Hausleute und Passanten
strömten zusewmen bald kamen Aerzte die der Fran entsprechende Hülfe leisteten Die Frau kam allmählich zu stch
und nach ihren Antworten stellt sich der Hergang des Ver
brechens so dar Als Billich das Geschäft verlassen hatte trat
ein in mittleren Jahren stehender mittelgroßer Mann mit
schwarzem Schnurrbärtchen und einen niederen weichen Filz
hut tragend ein und wünschte eine goldene Uhr zu kaufen
Die Frau zeigte ihm das Verlangte der Mann zog ein bis
dahin verborgen gehaltenes Instrument sie selbst glaubt über
einstimmend mit dem Befunde der Aerzte es fei ein Beil ge
wesen hervor und versetzte ihr Hiebe auf den Kopf Sie sank
ohne schreien zu können zusammen verlor aber das Bewußt
sein nicht sondern sah noch wie der Mörder von den Ans
hängestangen an der Thür jene mit goldenen Ubren an sich
riß und entfloh Die Unglückliche war in halber Betäubung
von Schreck fast gelähmt Nach einer Weile raffte sie sich auf
schleppte sich zur Thür verschloß den Laden und lehnte sich in
die Thurnische zurück so verharrend bis Billich kam Die
Frau hat vier Hiebverletzungen am Kopfe Drei davon sind
mit der scharfen Seite des Instruments versetzt an der rechten
Seite des Kopfes Darunter ist eine sehr schwere die über
die ganze Mitte des Schädels läuft eine zweite beim rechten
Ohr An zwei Stellen ist die Schädeldecke gesprungen Die
vierte Verletzung mit der stumpfen Seite beigebracht ist eine
Quetschwunde Die Verletzungen sind gefährlich doch ist es
nach der Meinung der Aerzte nicht ausgeschlossen daß die Frau
gerettet werde Um 4 Uhr Nachmittags kam eine Gerichts
kommmio in das Haus doch konnte sie die Frau die im
heftigen Wundfieber lag und der Ruhe bedürfte nicht ver
nehmen Frau Sotolar wurde Nachmittags in das allgemeine
Krankenhaus gebracht Der Gesammtwerth der geraubten
Uhren wird auf 400 Fl geschätzt Alle Uhren sind entweder
guillochirt oder gravtrt nur eine ist glatt Eine ist besonders
reich gravirt Von einer Uhr fehlt der Bügel man fand ihn
im Lokale Frau Sotolar war schon ein Mal das Opfer eines
Raubatteutates Als sie am 7 März v I um 7 Uhr Abends
ihren Laden schließen wollte kamen zwei anständig gekleidete
junge Männer Der eine faßte die Frau an die Gurgel wäh
rend der zweite mit raschem Griffe aus dem Auslagekasten vier
goldene Herren Remontoir Uhren raubte worauf Beide ent
flohen Wenige Tage darauf waren die Thäter jedoch ver
haftet worden

Leipzig 4 Juni Die Nachwirkungen des Buch
drucker Stre ikS sind auch jetzt noch zu verspüren Der
hiesige Verein der Buchdrucker Gehilfen hat noch immer 23V
konditionslole Mitglieder zu unterstützen In allerletzter Zeit
soll sich diese Zahl sogar vergrößert haben weshalb der Vor
sitzende der Tarifkommission erneut zur Unterstützung der Ar
beitslohn aufgefordert hat

Ein Fall von empörender Gewinnsucht kam dieser
Tage vor einem Wiener Gericht zur Verhandlung Der
Selchergehilfe Franz Pilz hatte seinen früheren Meister einen
gewissen I Plansky und dessen Gehilfen Zimmerwann an
gezeigt weil sie Fleisch von finnigen und krepirten Schweinen
zu Wurstwaaren verarbeitet hatten Interessant gestal ete sich
die Vernehmung des Gehilfen er erzählte Es war zeitlich
in der Früh der Herr hat noch geschlafen Da kommt einer
der Burschen zu mir und sagt G schwind es ist a Sau in
letzt n Zug Ich hab net auf das Aufstehen vom Herrn
g wart t sondern hab g schwind Herrichten lassen hab mir die
Handschuh ang zog n Staatsanwalt Ah das ist inter
essant Warum Angel Man thut das immer bei solche
Säu na ja man waß ja ner Richter Das heißt Sie
wissen es zu gut wie gefährlich die Manipulation mit finnigen
oder umgestandenen Schweinen lein kann Aber weiter
Angekl Die Gedärme hab ich natürli glei verscharren lassen

Staatsanwalt Ah das wird immer interessanter Be
tonend Und das Schwein selbst haben Sie natürlich gleich
dem Wasenmeister zur Vertilgung übergeben nicht wahr
Angekl zögernd Na die Sau is expepirt das heißt ver
arbeit t worden Richter Und haben Sie von den appetit
lichen Schweinen etwas genossen Angekl Ich O na
I hab deswegen von unserem Geschäft ka Fleisch und ka Fetten
in Mund g nommen i hab mir Alles wo anders gekauft

Richter Aber die Kunden durften sich für s Geld mög
licher Weise den Keim einer Krankheit holen Eine schauder
hafte Gewissenlosigkeit Der Richter erkannte beide Ange
klagte schuldig und zwar wurde Plansky zu 100 Gulden Geld
strafe eventuell 20 Tagen Arrest Zimmer mann zu Z0 Gulden
Geldstrafe eventuell 24 Stunden Arrest veruriheilt

Ein theures Vergnügen Unser Londoner Korre
spondent schreibt Der Engländer liebt es seinen Gefühlen
durch Boxen Ausdruck zu geben Boxen ist ihm der natürliche
Weg leine Kämpfe auszufechten wo der Italiener zum Messer
der Bayer zum Krügel greift da ballt der freigeborne Brite
die Faust Kein Wunder daß ganz London einem Kampf mit
fieberhafter Spannung entgegensteht den demnächst in seinen
Mauern Mr Jackson der amerikanische Boxerheld mit Mr
Salvin um die Meisterschaft der W lt ausfechten wird Der
Wettkampf ist vom National Sporting Club veranstaltet
dem d s Vergnügen die Kleinigkeit von 60,000 Mark kostet
40,000 Mark wandern in die Tasche des siegreichen Kämpfers
und 3000 Ma k beansprucht Jackson als Auslagen für die
Ueberfahrt von New Aork nach London em nettes Sümmchen
wenn man bedenkt daß die Ueberfahrt 1 Klasse nicht mehr
als 600 Mark kostet Ja ja die Zeiten haben sich geändert
Die alten Boxer deren Ruhm noch im Andenken der Nachwelt
fortlebt ein Broughton ein Grey ein Slack waren rohe
Gesellen Fleischer Schmiede c Mr Jackson aber ist ein
feiner Gentlemann im mr wenn nicht gerade in Ausübung
seines gefährlichen Berufs begriffen im schwarzen Gehrock und
Zylinder die übliche Gardenia im Knopfloch Kammerdiener
und Trainer umgeben ihn und warten seiner mit e ner
Sorgfalt und Aeugstlichkeit wie sie sonst nur einer verwohnten
Primadonna zu Theil wird Natürlich ist auch das alte
mörderische und blutige Dreiuschlagen reformirt man behandelt
sich nun nach festen Regeln und nie ohne Handschuhe

Trieft 4 Juni Der Dampfer des Oesterreichifchen Lloyd
Eute pe traf mit dem Kassierer Jäger an Bord heute hier

ein Jäger ist Abends mit dem Postzuge nach Wien geschafft
worden

In der Gerichtsstände erzählte der Lehrer seinen
Quartanern von den Kolonien der alten Griechen Nun
Schmidt, fragte er einen Schüler wie nannte man die Leute
die sich dort niederließen Schmidt versenkte sich in tiefes
Nachdenken gab aber keine Antwort Wie nennt man
unsere Landsleute die sich in Ostafrika ansiedeln Ein Strahl
der Erleuchtung geht über Schmidts Gesicht Einsiedler ruft
er frohbewegt

Für die Redaktion verantwortlich i V R Nietschmann
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